
Informiert umfassend über 

rund 200 Organisationen 

als Printausgabe und online

spendenspiegel.ch

Das Nachschlagewerk erscheint seit 1996 und erfreut sich nach wie vor grosser Beliebtheit. Der 
übersichtliche, gut strukturierte Aufbau ist in seiner Aussagekraft einzigartig und vermittelt Erb­
lasserinnen und Erblassern eine bestmögliche Transparenz für die Entscheidung über eine Vergabe. 
Nach 30-jährigem erfolgreichem Bestehen darf man den Schweizer Spenden Spiegel als das profes­
sionellste und renommierteste Nachschlagewerk bezeichnen, wenn Menschen entscheiden, wem 
sie ihr Nachlassvermögen spenden wollen. 
Die Präsenz Ihrer Organisation mit einem Registereintrag und einem Porträt im Schweizer Spenden 
Spiegel öffnet den Weg zu unerwarteten Legaten und Spenden und ist für viele wohltätige Institu­
tionen in all den Jahren immer mehr zum wichtigen Teil des Fundraisings geworden. Lassen Sie Ihre 
Stiftung bzw. Ihren Verein oder Verband vom Schweizer Spenden Spiegel profitieren. 
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un

E N  M A R C H E  À   V  O S  C Ô T É S ! 

l’Eglise est votre famille. Son avenir dépend 
de vous. En recevant un legs, elle poursuivra 
sa mission d’Espérance.

DEMANDE D’INFORMATION
Nous vous invitons à compléter et à renvoyer ce bulletin sous enveloppe affranchie à l’adresse indiquée ci-dessous :
ECR - Rue des Granges 13 - 1204 Genève

 Mme   M. Nom  Prénom 
Adresse   E-mail  
NPA   Ville  Pays 

 Je souhaite recevoir la brochure Legs de l’ECR.  Je souhaite être contacté(e) par téléphone. 
Mes coordonnées téléphoniques : 

N’hésitez pas à contacter M. Geoffroy de Clavière, chargé de relations donateurs :
• Par téléphone : 022 319 43 46 • Par e-mail : Geoffroy.declaviere@ecr-ge.ch

#

P 025

Angaben zur Organisation / L’organisation

Stiftung / Fondation Heilsarmee (Stiftung
 Heilsarmee Schweiz) /
 Armée du Salut (Fondation
 Armée du Salut Suisse)

Strasse / Rue  Laupenstrasse 5
PLZ, Ort / NPA, Localité 3008 Bern
Telefon / Téléphone  031 388 06 39
Telefax / Téléfax 031 382 05 91
E-Mail spenden@heilsarmee.ch
 dons@armeedusalut.ch
Internet www.heilsarmee.ch
 www.armeedusalut.ch

Spenden-Konto 30-444222-5, IBAN:
Compte pour dons CH37 0900 0000 3044 4222 5

Gründungsjahr Seit 1882 in der Schweiz
Année de fondation En Suisse depuis 1882

Anzahl Beschäftigte 1’885 Angestellte / employés
Nombre de collaborateurs 132 Offiziere / 132 officiers 
 ca. 3’597 Mitglieder (Freiwillige)
 env. 3’597 membres (bénévoles)

Territorialleiter Kommissär
Chef de territoire Commissaire

Leitungsstruktur Stiftungsrat (Präsident: 
Structure de direction Territorialleiter und 7 weitere
 Mitglieder) / Conseil de fonda-
 tion (président: Chef de terri-
 toire et 7 autres membres)
 Direktion (7 Personen verant-
 wortlich für die operative 
  Führung) / Direction (7 person-
 nes responsables pour la 
 gestion opérationnelle)

Weitere Büros in (siehe Griffregister 21)
Autres institutions 54 Korps (Heilsarmee-Gemein-
 den) / 37 Sozialheime und 
 -einrichtungen / 20 Brockis /
 (voir index 21) 54 Postes 
 (communautés chrétiennes), 
 37 établissements sociaux / 
 20 brocantes

Subventionen / Beiträge von 
Subventions / contributions de

Bund / Confédéderation teilweise*/ partiellement*

Kanton / Canton teilweise*/ partiellement*

Gemeinde / Commune teilweise*/ partiellement*

andere / autres teilweise*/ partiellement*

* manche Heime sind subventioniert / quelques établissements sont subventionnés

Hauptsächlich angewiesen auf Spenden und Legate, Mitgliederbeiträge und 
 Erträge der Brockis / Principalement financé par des dons et des legs, des cotisa -
tions de membres et des recettes provenant des brocantes

Steuerbefreit / Exonérée d’impôts ja / oui

Heilsarmee (Stiftung Heilsarmee Schweiz) / 
Armée du Salut (Fondation Armée du Salut Suisse)

Kontroll-Organe / Organes de contrôle

PricewaterhouseCoopers AG, Bern
Eidg. Stiftungsaufsicht / Autorité fédérale des fondations

Auszug aus dem Leitbild

Die Heilsarmee ist eine internationale Bewegung und Teil der weltweiten 
christlichen Kirche. Ihre Botschaft gründet auf der Bibel. Ihr Dienst ist mo -
tiviert von der Liebe zu Gott. Ihr Auftrag ist es, das Evangelium von Jesus 
 Christus zu predigen und menschliche Not ohne Ansehen der Person zu lindern. 
Die Heilsarmee übersetzt den Slogan ihres Gründers «Suppe – Seife – See-
len heil» in den  aktuellen Kontext und passt ihre Angebote den Bedürf nissen 
an. Merkmale ihres Engagements sind Flexibilität, Effizienz, die unbürokratische 
Art der Hilfeleistungen und ein regelmässiges Überprüfen der Angebote. Durch 
ihren konsequenten diakonischen Einsatz bleibt sie für die Gesellschaft relevant.

Extrait de la Charte

L’Armée du Salut est un mouvement international et fait partie de l’Eglise 
chrétienne universelle. Son message se fonde sur la Bible. Son ministère 
est motivé par l’amour de Dieu. Sa mission consiste à annoncer l’Evangile de 
Jésus-Christ et à soulager, en Son nom, sans distinction aucune, les détresses 
hu maines. L’Armée du Salut met en pratique sa devise «Soupe – Savon – 
Salut» dans le contexte actuel et adapte ses offres aux besoins. Son engage-
ment se  caractérise par la flexibilité, l’efficacité, l’approche non bureaucratique 
et une évaluation régulière de ses offres. Par son engagement diaconal cohé-
rent, elle reste pertinente pour la société.

Stiftungszweck / Geschäftsphilosophie

Die Heilsarmee ist eine evangelische Freikirche mit ausgeprägt sozialem 
Charakter. Die Bewegung wurde 1865 in England von William und Catherine 
Booth gegründet (ab 1878 unter dem Namen Heilsarmee) und breitete sich 
weltweit aus. Sie wirkt in 131 Ländern. In der Schweiz ist die Heilsarmee seit 
1882 tätig. Ihre Sozialarbeit orientiert sich an den Grundsätzen christlicher 
Ethik. Ihr Dienst in den verschiedenen Institutionen richtet sich an Frauen, 
Männer und Kinder aller Altersgruppen und unabhängig von ihrer Religions-
zugehörigkeit oder ihrer Nationalität.

Objectif de la Fondation / Philosophie d’entreprise

L’Armée du Salut est une Eglise évangélique libre au caractère social prononcé. 
Le mouvement a été fondé en 1865 en Angleterre par William et Catherine 
Booth (dès 1878 sous le nom d’Armée du Salut) et s’est étendu au monde 
entier. Elle est aujourd’hui présente dans 131 pays. L’Armée du Salut est active 
en Suisse depuis 1882. Son travail social se fonde sur les principes de l’éthique 
chrétienne. Le service qu’elle accomplit dans ses établissements s’adresse à 
des personnes de tous âges, toutes religions et toutes nationalités.

Soziales Angebot und Handlungsfelder
Offres sociales et champs d’action

–  Kinder- und Jugendheime, Entlastungs-Ferienplätze für behinderte Kinder / 
Crèches, foyers pour enfants, pour jeunes et pour enfants handicapés

– Alters- und Pflegeheime / Etablissements médico-sociaux
–  Wohn- und Werkheime, Notschlafstellen, Passantenheime / Foyers et ateliers  

de réinsertion, centres d’accueil de nuit, foyers d’accueil temporaire 
– Sozialberatungsstellen / Bureaux sociaux
– Nachforschungsdienst für Vermisste / Service des recherches
– Gefängnisdienst / Service des prisons
–  Kirchliche und diakonische Angebote der Korps (Heilsarmee-Gemeinden) /  

Offres ecclésiastiques et diaconales des Postes (paroisses de l’Armée du Salut)
– Betreuung von Asylsuchenden / Aide aux réfugiés
–  Projekte in der 3. Welt / Accompagnement et évaluation de projets d’aide 

au développement
– Brockis / Brocantes

Möchten Sie mehr über 
unsere Arbeit erfahren? 
Unterstützen Sie gerne 
ein konkretes Projekt?

Eine sorgenfreie Kindheit 
wünscht sich jedes Kind. 
Helfen Sie mit, Kindern aus 
belasteten Familien eine 
hoff nungsvolle Zukunft zu 
ermöglichen.

Gemeinsam 
für Kinder.

Besuchen Sie unsere 
Website oder rufen Sie 
uns an: 043 501 24 00.

www.vereinespoir.ch
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Seitenformat A4 

210 x 297 mm

Bildseite

Bild eingemittet 

auf A4, Bildgrösse: 

190 x 276 mm

Textseite

Anhand Raster

Bild randlos A4 

210 x 297 mm 
+ 3 mm Beschnitt

Teilnahme
Bestellungseingang

bis 25. September 2026
Technische Angaben

Termine und Produktionsplan Schweizer Spenden Spiegel 2027/2028

25.09.26	 Bestellungseingang für bisherige und neue Organisationen

30.10.26	� Inserateschluss, Abgabe aller Inserate und Registereinträge  

anschliessend Phase für Gut zum Druck

17.12.26	 Postversand

23.12.26	 Schweizer Spenden Spiegel ist zugestellt
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Tarife
Werbedauer: 2 Jahre als Printausgabe und Online www.spendenspiegel.ch

Doppelseitiges Porträt
(Printausgabe und online) inkl. Griffregister-Einträge*	 CHF 4300.– + MwSt

Bildseite links 4-farbig nach Ihren Vorstellungen gestaltbar und Textseite 

rechts, neu auch 4-farbig nach vorgegebenem Raster

nur Griffregister-Einträge*
(Printausgabe und online)	 CHF 690.– + MwSt

Teilnehmerverzeichnis alphabetisch, Teilnehmerverzeichnis nach Kantonen*, 

Thematisches Verzeichnis*, Griffregister*

* Mehrfachnennungen möglich

Die Rechnungsstellung erfolgt nach dem Eingang Ihrer Bestellung, zahlbar innert 30 Tagen  

(2 % Skonto innert 10 Tagen).

Die neue Ausgabe des Schweizer Spenden Spiegels 2027/2028 wird im Dezember 2026 erscheinen.
Auf diesem Weg stellen wir uns bei Ihnen als neuer Herausgeber vor. Aufgrund besonderer Um-
stände verzögerte sich die offizielle Übergabe.
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